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Historie der Firma Steinforth 
 
Am 11.06.1966 besteht Hans-Paul Steinforth (09.06.1941-28.03.1993) seine Meisterprüfung im Maler- und 
Lackierer-Handwerk vor dem Prüfungsausschuss der Handwerkskammer Düsseldorf. Am 01. Juni 1971 
gründete er die Firma Steinforth. Der erste Betriebssitz befand sich in Oedt in gemieteten Räumlichkeiten. 
 
Von Dezember 1987 bis Oktober 1988 erfolgte der Neubau des ersten eigenen Betriebsgebäudes der Firma 
Steinforth in Grefrath, Pastoratshof 19. 
 
Seit dem 01.12.1988 ist die Firma Steinforth offiziell in den neuen Betriebsräumen am Pastoratshof 19 in 
Grefrath beheimatet. 
 
Seit Ende 1988 nimmt die Firma Steinforth auch die Karosserie- und Unfallinstandsetzung mit in ihr 
Angebot auf. 
 
Am 14.01.1989 findet ein „Tag der offenen Tür“ mit zünftigem Frühschoppen statt. 
 
Am 13.12.1990 gründet Hans-Paul Steinforth die Steinforth GmbH (bisher Einzelfirma). 
 
Am 08.02.1991 besteht Klaus Steinforth die Ausbildereignungsprüfung vor der Handwerkskammer 
Düsseldorf. 
 
Am 15.02.1992 Klaus Steinforth besteht die Meisterprüfung vor der Handwerkskammer Aachen. 
 
Am 24.07.1992 Aufnahme der Steinforth GmbH in die Karosserie- und Fahrzeugbauer-Innung Krefeld. 
 
Im November 1992 Einführung von Wasserlacken in unserer Lackiererei. Übrigens als erster Karosserie- 
und Lackier-Fachbetrieb im Kreis Viersen! 
 
Am 28. März 1993 stirbt am Nachmittag der Firmengründer Hans-Paul Steinforth in der Uni Klinik in 
Düsseldorf im Alter von nur 51 Jahren. 
 
Klaus Steinforth ist nunmehr Geschäftsführer der Steinforth GmbH. 
 
1993 werden die ersten Computer angeschafft. Sie verdrängen die bis dahin zum Standard gehörende 
elektrische(!) Schreibmaschine und die Kalkulations-Handbücher.  
 
1994 wird das alte zu klein gewordene Büro etwas in den Halleninnenraum erweitert. Nunmehr ist für die 
Kunden ein kleiner Kundenempfangsraum mit Kundentheke, Springbrunnen und Grünpflanzen entstanden. 
Nun wurde die erste Sekretärin halbtags eingestellt. Für die Werkstatt wird eine gebrauchte Viersäulen-
Hebebühne und eine  
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gebrauchte Achsmeßanlage angeschafft. Der Platz in der Werkstatt wird nun immer enger für die ca. 10 
Mitarbeiter. 
 
Am 10.04.1995 Verleihung des Zertifikates „TÜV-geprüfter Karosseriefachbetrieb“ an die Firma Steinforth 
GmbH. Übrigens als erste Firma im Kreis Viersen!!! 
 
Am 10.04.1995 Verleihung des Zertifikates „Eurogarant-Fachbetrieb“ an die Firma Steinforth GmbH. 
Natürlich als erste Firma im Kreis Viersen. 
 
Am 26.04.1995 Klaus Steinforth erhält die Ausübungsberechtigung und Ausbildungsberechtigung im Maler- 
und Lackiererhandwerk für den Bereich Fahrzeuglackierung. 
 
Am Abend des 08. 12. 1995 wurde Klaus Steinforth in der Gaststätte Post in Bösinghoven einstimmig von 
den Mitgliedern der Karosserie- und Fahrzeugbauerinnung Krefeld zum Obermeister der Karosserie- und 
Fahrzeugbauerinnung Krefeld gewählt. Er tritt damit in die Fußstapfen von Ludwig Kahles. 
 
Am 28.03.1996 hält Klaus Steinforth einen Vortrag über wasserlösliche Lacke vor dem Bundesumweltamt 
in Berlin. (Erst 10 Jahre später wurden die wasserlöslichen Lacke für Lackierereien zur Pflicht!) 
 
Am 05. 06. 1996 Verleihung des „Handwerkszeichen mit vergoldetem Mittelfeld“ an Klaus Steinforth durch 
den Zentralverband des deutschen Handwerks in der Handwerkskammer Düsseldorf. 
 
Im Dezember 1996 erster Einsatz von Elektronischer Schadenserfassung mit Audamail. Übrigens als erster 
Karosserie-Fachbetrieb im Kreis Viersen. 
 
Am 11.12.1997 Beginn der Bauarbeiten zur Betriebserweiterung am Pastoratshof 19 in Grefrath. 
 
Im Mai 1998 Fertigstellung des Erweiterungsanbaus mit Karosseriehalle, Sicherstellungshalle und 
Büroräume. 
 
Ab Juni 1998 nimmt die Firma Steinforth den Abschleppdienst, den Reifenverkauf und die Achsvermessung 
mit in ihr Angebot mit auf. 
 
Ab 01.05.1998 Vermietung der Büroräume (Linke Hallenseite) an eine Büroausstattungsfirma. 
 
Am 26.05.1998 wird der Firma Steinforth GmbH erstmalig das begehrte Zertifikat DIN EN ISO 9002 von 
der DEKRA verliehen. Übrigens natürlich als erstem Karosserie-Fachbetrieb im Kreis Viersen. 
 
Am 18.11.1998 besteht Klaus Steinforth die Prüfung zum Güterkraftverkehrsunternehmer vor der Industrie- 
und Handelskammer Krefeld. 
 
Ende 1998 verfügt die Firma Steinforth GmbH über zwei moderne Abschleppfahrzeug und ein 
Pannenhilfsfahrzeug. 
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Folgendes gehört nun einmal leider auch in die Historie(Wir hätten es gerne herausgelassen!): 
Am 01.01.1999 ist die Firma Steinforth GmbH nach vorausgegangener gewonnener Ausschreibung 
Vertragsabschleppunternehmen für die Sicherstellungen der Kreispolizei Viersen für die Bezirke Grefrath, 
Kempen und Tönisvorst.  
Als Geschäftsfeld erwies sich dieser neue Zweig allerdings nicht, da vermutlich alte gewachsene 
verflochtene Strukturen, die es in einem Rechtsstaat eigentlich nicht geben dürfte, dies zu verhindern 
wussten. Auf die Schilderung von Details, die selbst in einem Wirtschaftskriminalfilm keinen Platz finden 
würden, weil sie Außenstehenden einfach nicht realistisch zu sein scheinen, wird hier bewusst verzichtet. 
Hätten wir diese negativen Aspekte nur annähernd befürchtet, hätten wir uns niemals an eine solche 
Ausschreibung herangetraut. Übrigens bei der darauffolgenden Ausschreibung hat die Firma Steinforth 
GmbH so hoch geboten, dass Sie nicht mehr in die Gefahr kam die Ausschreibung zu gewinnen. Ein dunkles 
Kapitel negativster Erfahrungen wurde damit, Gott sei Dank, abgeschlossen! 
 
Seit 13.03.1999 ist Klaus Steinforth Mitglied im Vorstand des Landesinnungsverbandes des Karosserie- und 
Fahrzeugbau-Handwerks Nordrhein-Westfalen. 
 
Am 29.11.1999 erhält Klaus Steinforth die Ausübungsberechtigung des Kraftfahrzeugtechniker Handwerks 
(Kraftfahrzeugmechaniker) 
 
Seit 01.04.2000 ist Klaus Steinforth Mitglied des Gesellenprüfungsausschusses in Düsseldorf. 
 
Am 05.06.2000 wurde Klaus Steinforth einstimmig zum stellv. Beiratsvorsitzenden der 
Karosseriebauinnungen Düsseldorf, Krefeld, Mettmann, Mönchengladbach, Neuss-Grevenbroich und 
Wuppertal gewählt.  
 
Ab 01. Oktober 2000 nutzt die Firma Steinforth GmbH alle Räumlichkeiten selbst. Der große 
Privatkundenanteil macht dies dringend erforderlich. Im linken neuen Hallenteil werden nach kurzen 
Umbauarbeiten im unteren Bereich ein großzügiger Kundenempfang und im ersten Stock ein großzügiger 
Bürobereich eingerichtet. 
 
Am 13.12.2000 Auszeichnung zum „Geprüften VBA Fachbetrieb“ 
 
Ab Dezember 2000 verfügt die Firma Steinforth GmbH auch über einen eigenen Bremsenprüfstand, ein 
Fehlerauslesegerät, ein Klimaanlagenbefüllungsgerät und ein Aluminiumschweißgerät. Nunmehr werden 
auch Haupt- und Abgasuntersuchungen durch die DEKRA in der Firma Steinforth GmbH regelmäßig 
angeboten. 
 
Am 12.03.2001 wird Klaus Steinforth einstimmig zum Vorsitzenden des Gesellenprüfungsausschusses der 
Karosserie- und Fahrzeugbauer der Bezirke Düsseldorf, Wuppertal, Neuss, Mönchengladbach, Krefeld und 
Viersen gewählt. 
 
Am 08. November 2001 findet um 18:00 Uhr in den Räumen der Steinforth GmbH die erste 
Zusammenkunft des späteren Schadencentrum Fahrzeugtechnik statt. Klaus Steinforth stellt seine Idee von 
einem Zusammenschluss mehreren Eurogarantbetrieben vor.  



 

Steinforth GmbH Tel.: 02158 - 1010 Stefan Moll GmbH Tel.: 02181 - 75780-0 
Pastoratshof 19  02158 - 40 828 0 Siemensstraße 23 Fax: 02181 - 75780-10 
47929 Grefrath Fax.: 02158 - 40 828 10 41515 Grevenbroich Email: info@moll-karosseriebau.de 
 Email: info@steinforth.de  Webseite: www.moll-karosseriebau.de 
 Webseite: www.steinforth.de    
      

 

 
 
 
 
 
 
Seit 09.03.2002 ist Klaus Steinforth Mitglied des Ausschusses Instandsetzung und Fahrzeugpflege im 
Zentralverband Karosserie- und Fahrzeugtechnik (ZKF). 
 
Am 09.03.2002 wird Klaus Steinforth stellvertretender Landesinnungsmeister des Landesinnungsverbandes 
des Karosserie- und Fahrzeugbauer-Handwerkes Nordrhein-Westfalen. 
 
Am 04. September 2002 findet in Köln mit der Unterzeichnung des GbR-Gesellschaftsvertrages die 
Gründung der Schadencentrum Fahrzeugtechnik GbR statt.  
 
Anfang September 2002 wird eine neue Telefonanlage in Betrieb genommen und ein neuer Server 
angeschafft. 
 
Mitte bis Ende September 2002 wird die Außenwerbung an den Firmenaußenwänden auf Vordermann 
gebracht und vervollständigt. Außerdem wird eine blau leuchtende Neonlampenreihe rund um das 
Firmengebäude installiert.  
 
Ende September 2002 ist endlich die Werbebroschüre mit CD und eigenem PC-Spiel fertiggestellt. 
 
Am 19. März 2003 wird Klaus Steinforth einstimmig zum Vorsitzenden des ZKF-Ausschusses 
„Instandsetzung und Fahrzeugtechnik“ gewählt. 
 
Am 21. März 2003 werden die Grundsteine in Bonn gelegt, zur Zusammenarbeit der Ausschüsse 
Instandsetzung des ZKF und des ZDK. Vertreter des ZKF sind der Präsident Friedrich Nagel und Klaus 
Steinforth. 
 
Am 03. April 2003 wird im Rochusclub in Düsseldorf um 11:00 Uhr die Schadencentrum Fahrzeugtechnik 
GbR der Öffentlichkeit in Form einer Pressekonferenz erstmalig vorgestellt.  
 
Ab dem 07. Mai 2003 gehört Klaus Steinforth dem erweiterten Vorstand des Zentralverbandes Karosserie- 
und Fahrzeugtechnik an. 
 
Im Sommer bis September 2003 führt der ZKF-Ausschuss „Instandhaltung und Fahrzeugtechnik“ unter der 
Leitung von Klaus Steinforth erstmalig einen Gerätetest mit Empfehlung für alle Betriebe in ganz 
Deutschland durch. Die Idee hierzu, wie auch die Idee ein Internetforum für alle Betriebe auf Bundesebene 
zu schaffen, stammen von Klaus Steinforth. Beide Projekte wurden von vielen Betrieben begrüßt. 
 
Am 25. September 2003 besteht Klaus Steinforth die Prüfung zum Sachkundigen für Flüssiggasanlagen in 
Fahrzeugen. 
 
Ab dem 29. September 2003 gehört Klaus Steinforth dem engeren Vorstand des Zentralverbandes 
Karosserie- und Fahrzeugtechnik an.  
 
Am 25. November 2003 erhält Klaus Steinforth die Bronzene Medaille der Handwerkskammer Düsseldorf. 
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Am 26. November 2003 wird Klaus Steinforth für weitere 5 Jahre zum Obermeister der Karosserie- und 
Fahrzeugbauerinnung Krefeld-Viersen von der Innungsversammlung einstimmig wieder gewählt. 
 
Am  01. Dezember 2003 wird Klaus Steinforth die Medaille „Sovrano Militare Ordine die Malta“ von Herrn 
Peter Fischer vom Malteser Hilfsdienst e.V. aus Anlass des 50 jährigen Bestehens des Malteser Hilfsdienstes 
überreicht. 
 
Im Dezember 2003 Anschaffung des Ausbeulsystems „Miracle“ und des MIG-Lötgerätes „Elmatech“ 
(Investitionshöhe ca. 20.000,00 €). Es zeichnet sich ab, dass in immer kürzeren Zeitabständen immer höhere 
Investitionen von unserer Firma getätigt werden müssen, um eine fachgerechte Instandhaltung an den 
modernen Fahrzeugen durchführen zu können. Leider lassen sich nun diese Investitionen nicht mehr am 
Markt weiterberechnen, da Versicherungen etc. Stundenverrechnungssatzanpassungen nicht mehr zulassen. 
Höhere Preise am Markt zu erzielen wird nunmehr unmöglich. Langfristig werden sich durch rückläufige 
Unfallzahlen etc. im Gegenteil die Preise nach unten entwickeln. 
In der Automobilindustrie werden bei neuen Fahrzeugen immer mehr hoch, höher und höchstfeste Stähle 
aus Gewichtseinsparungsgründen verbaut. Früher undenkbar, werden nun auch verschiedenste Stähle 
innerhalb einer Fahrzeugkarosserie platziert. Dadurch werden bei der Fertigung nicht nur 
Schweißverbindungen, sondern auch vielfach Klebe- und Nietverbindungen eingesetzt. 
 
Am 07. Januar 2004 tritt Klaus Steinforth in die CDU-Grefrath ein. 
 
Am 02. Dezember 2004 wird Klaus Steinforth in den Partei-Vorstand der Grefrather CDU gewählt. 
 
Am 16. April 2005 wird Klaus Steinforth in Bochum zum Landesinnungsmeister des Karosserie- und 
Fahrzeugbauerhandwerkes Nordrhein-Westfalen gewählt. 
 
Auf dem Bundesverbandstag in Saarbrücken am 27. Mai 2005 wird Klaus Steinforth in den Vorstand des 
Zentralverbandes für Karosserie- und Fahrzeugtechnik (ZKF) gewählt. 
 
Am 24. Oktober 2005 gibt Klaus Steinforth sein Amt des Vorsitzenden des Gesellen-Prüfungsausschusses in 
die Hände von Mario Krause aus Neuss. 
 
Seit 09.01.2006 ist Klaus Steinforth Ratsherr des Rates der Gemeinde Grefrath. 
 
Am 15.01.2007 wird Klaus Steinforth in den Vorstand der IFL e.V. (Interessengemeinschaft für 
Fahrzeugtechnik und Lackierung e.V.) berufen. 
 
Am 01. September 2007 übernimmt Klaus Steinforth die Firma Karosseriebau Stefan Moll Grevenbroich 
GmbH. Er ist nunmehr alleiniger Geschäftsführer und Gesellschafter des Grevenbroicher Karosserie- und 
Lackierunternehmens, das übrigens seit 1875 besteht! 
 
Ende September 2007 werden die Grefrather und Grevenbroicher Firmen-Logo´s überarbeitet, modernisiert 
und angepasst. 
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In den Jahren 2007 bis 2009 wurden umfangreiche Renovierungs- und Modernisierungsmaßnahmen im 
Grevenbroicher Unternehmen durchgeführt und abgeschlossen.  
 
Ab Anfang 2008 arbeitet die Steinforth GmbH mit einem Düsseldorfer Unternehmen zusammen für 
hochpreisige Projekte der Lufthansa in Hamburg. Hoch qualitative Arbeit ist hier ein unbedingtes Muss um 
den sehr hohen Ansprüchen der noblen Privatkundschaft der Lufthansa gerecht zu werden. 
Gewöhnungsbedürftig waren die ersten Qualitätsabnahmen in Hamburg an denen teilweise bis zu zehn 
Qualitätskontrolleure teilnahmen. 
 
28.02.2008 Landrat Peter Ottmann, Rolf Adolphs, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für 
den Kreis Viersen, und Bürgermeister Herbert Kättner besuchen die Grefrather Steinforth GmbH um sich 
über die neusten Techniken zu informieren. Zudem wurden viele berufsspezifische und aktuelle Themen 
besprochen. Zum Abschluss erfolgte ein Rundgang durch die Räumlichkeiten und Werkstatthallen. 
 
Am 23. Mai 2008 wird auf dem Bundesverbandstag in der Congress-Union Celle Klaus Steinforth erneut in 
den engeren Vorstand des Zentralverbandes Karosserie- und Fahrzeugtechnik (ZKF) gewählt. 
 
Am 30. Mai 2008 entstehen in den Morgenstunden durch ein heftiges Unwetter große Hagelschäden vielen 
Fahrzeugen in unserem Einzugsgebiet. Alleine in Grevenbroich arbeiten wir in drei Monaten fast 200 
Hagelschäden ab. Für ein Leasingunternehmen übernehmen wir die gesamte Koordination der Kfz-
Hagelschäden in Westdeutschland. 
 
Am 13. November 2008 wird Klaus Steinforth erneut zum stellvertretenden Parteivorsitzenden der 
Grefrather CDU wiedergewählt. 
 
Fachvorträge hielt und hält Klaus Steinforth u.a. auf den verschiedensten Fachveranstaltungen der 
Bundesverbände ZKF und ZDK, bei Versicherungsveranstaltungen, bei Sachverständigenorganistationen, 
auf der Techno Classica in Essen, beim Expertentreff des Vogelverlages in Würzburg, auf Veranstaltungen 
der Lackindustrie etc. 
 
Damit Klaus Steinforth entlastet wurde, übernahm am 12. Januar 2009 Herr Bolz die Betriebsleitung in 
Grevenbroich.  
 
Am 12. März 2009 wurde Klaus Steinforth Mitglied der DVS- (Deutscher Verband für Schweißen und 
verwandte Verfahren e.V.) Arbeitsgruppe A 8 „Fügen im Straßenfahrzeugbau“. Hier werden u.a. zusammen 
mit der Automobilindustrie Merkblätter erarbeitet, die bei Arbeiten an allen Fahrzeugen als 
Arbeitsgrundlage der gesamten Automobilwirtschaft zur Verfügung stehen. 
 
Am 01.04.2009 werden die Innungen Krefeld-Viersen und Neuss auf Bestreben von Klaus Steinforth nun 
endlich zusammengelegt. Klaus Steinforth legt damit sein Amt als Obermeister  
 
aus Zeitgründen nieder, steht jedoch im Vorstand den neuen Obermeistern mit Rat und Tat zur Verfügung. 
 
Erstes Halbjahr 2009   In der ganzen Welt macht sich eine noch nie da gewesene Wirtschaftskrise 
bemerkbar. In den beiden Betrieben Grefrath und Grevenbroich sind die Auftragszahlen jedoch steigend.  
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Jetzt zahlen sich die Marketingstrategien und die vorausschauende Ausrichtung der beiden Unternehmen 
aus. 
 

Historie der Firma Moll 1876 bis heute 

 

Vor mehr als 100 Jahren, am 18. Dezember 1876, gründete Peter Joseph Moll in Holzheim, Hauptstraße 48 
einen Stellmacherbetrieb. Zu dieser Zeit war es noch üblich, auf die großen umliegenden Gehöfte zu gehen 
und die Geräte an Ort und Stelle fertigzustellen. 

Herr Heinrich Moll, durch einige Wanderjahre auch mit der Zimmerei vertraut, nutzte die rege Bautätigkeit 
vor dem ersten Weltkrieg, den Betrieb zu erweitern. 

Der Bruder von Herrn Heinrich Moll (1.), der übrigens den gleichen Namen trug, kam im Jahre 1900 mit ins 
Geschäft.  1922 übernahm er, nach der fast völligen Erblindung von Herrn Heinrich Moll (1.), die Zimmerei. 
Während Herr Heinrich Moll (1.) die Stellmacherei mit einem Gesellen fortführte, der wie damals üblich, 
mit in Kost und Logis war. 

Als 1927 Herr Stefan Moll in die Lehre kam, beschäftigte das Unternehmen einen Gesellen und einen 
Lehrling. Nach seiner Gesellenprüfung 1930, die er vor der Innung in Neuss ablegte, ging auch Herr Stefan 
Moll traditionsgemäß auf Wanderschaft, das heißt, von einem Kolpinghaus ins andere.  Zu dieser Zeit war 
es nicht möglich, eine Arbeit zu finden. 

Bedingt durch die Krankheit seines Vaters Herrn Heinrich Moll (1.), kam Herr Stefan Moll zurück in den 
elterlichen Betrieb. 

Im September 1937 legte er dann vor der Handwerkskammer zu Düsseldorf die Meisterprüfung im 
Karosseriebau-Handwerk, Abteilung Holz ab. 

Am 18.Januar 1939 übernahm Herr Stefan Moll dann offiziell den Betrieb. Die Firma wurde fortan unter 
dem Namen Stefan Moll geführt. 

In Tageskursen, die in Essen jeden Samstag stattfanden, konnte er seine  Kenntnisse in der Blechbearbeitung 
erweitern. 

Im Mai 1940 wurde er zum Wehrdienst einberufen, aus dem er im August 1945 zurückkehrte. - Während 
dieser Zeit ruhte der Betrieb. 

Nach Kriegsende wurde der Betrieb ganz auf die Instandsetzung von Karosserien und Neuanfertigung von 
Spezial-Fahrzeugen ausgerichtet. - Zu diesem Zweck wurde der alte Betrieb auf der Hauptstraße 48 von 200 
auf 400 qm vergrößert. - 

Von Oktober 1949 bis April 1950 besuchte Herr Stefan Moll als Gastschüler die Landes-Gewerbeschule in 
Kaiserslautern, Abt. Fahrzeugbau, um seine technischen Kenntnisse den Erfordernissen anzupassen. 
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Da das Grundstück Hauptstraße 48 auch nach der Vergrößerung nicht ausreichte, wurde 1952 das 
Grundstück Hauptstraße 55 erworben und zu einer modernen Montagehalle sowie einer anschließenden 
modernen Lackier-Anlage für Personenwagen und Omnibusse ausgebaut. Als Beheizung für die Trocken-
Anlage diente ein Ölbrenner, der über einen Luft-Erhitzer durch ein Kanal-System auch die Montagehallen 
mit beheizte. 

Um den großen Kundenkreis im Grevenbroicher Raum zu betreuen, wurde 1963 ein Grundstück auf der von 
Goldammerstraße von der dortigen Daimler-Benz-Vertretung angemietet.  Über 200 qm wurde die 
bestehenden Gebäude erweitert, um eine moderne PKW-Lackier-Anlage mit 2 Trockenkabinen 
unterzubringen. Der Parkplatz vor dem Betrieb von 1200 qm wurde befestigt, Büro und Lacklager wurden 
neu ausgebaut. 

1965 wurde in Grevenbroich eine moderne DINOL-Station für den Grevenbroicher Raum aufgebaut. - 
Entsprechend dem technischen Fortschritt in der Reparatur  von selbsttragenden Karosserien wurden in 
Grevenbroich die erste Dozer Werkzeuge und eine Celette-Richtbank aufgebaut. 

Im Jahre 1979 wurden von Herrn Stefan Moll die Planungen eingeleitet, im Grevenbroicher Gewerbegebiet 
einen neuen großen Karosserie- und Lackierfachbetrieb zu platzieren. 

Anfang 1981 wurde der neue Betrieb auf der Siemensstraße 23 in Grevenbroich eingeweiht. Auf dem ca. 
5000 m² großen Grundstück entstand ein hochmoderner Fachbetrieb. Neben dem Bürokomplex gab es eine 
eigene abgetrennte Mechanik, Karosserie-, Lackier- und eine Finish-Abteilung. Sogar eine eigene 
Schreinerei  wurde dort eingerichtet. Die Lackieranlage ist eine der wenigen Anlagen in Deutschland, die 
über eine automatische Fließbandanlage verfügt. 

1972 übernahm Herr Herbert van Terwingen, Ehemann der Tochter von Stefan Moll, die Leitung des 
Grevenbroicher Betriebes. 

Geschäftsführer der Karosseriebau Stefan Moll Grevenbroich GmbH waren bis  zum 08. Februar 1999 Herr 
Stefan Moll und Peter Ackers. Ab diesem Tag wurde die Firma von der neuen Geschäftsführerin Stefani van 
Terwingen, der Tochter von Stefan Moll, geführt. Gesellschafter waren bis zum 01. September 2007 Frau 
Stefani van Terwingen geb. Moll, sowie ihre beiden Töchter Frau Birgit Scheid und Frau Iris van 
Terwingen. 

Am 01. September 2007 übernahm Klaus Steinforth die Firma Karosseriebau Stefan Moll Grevenbroich 
GmbH als alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer. 

Da Klaus Steinforth auch im niederrheinischen Grefrath ein Karosserie- und Lackier-Unternehmen besitzt, 
wurde im Jahre 2008 die Grevenbroicher Kundschaft von Herrn Markus Zimmermann betreut, der auch für 
den reibungslosen Werkstattbetrieb verantwortlich zeichnete. 

Damit Klaus Steinforth weiter entlastet wurde, übernahm am 12. Januar 2009 der Lackierermeister Axel 
Bolz die Betriebsleitung in Grevenbroich. 

In den Jahren 2007 bis 2009 wurden umfangreiche Renovierungs- und Modernisierungsmaßnahmen im 
Grevenbroicher Unternehmen durchgeführt und abgeschlossen. 

 


